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Intro: IPCC AR6 WG II ‚Auswirkung, Anpassung und Vulnerabilität‘ (02/2022) 
-> Kapitel 7 „Gesundheit, Wohlbefinden und sich verändernde Gesellschaftsstrukturen“

• „Hitze ist ein zunehmendes Gesundheitsrisiko ausgelöst durch expandierende 
Urbanisierung, ansteigende Temperaturextreme und dem demographischen 
Wandel in Staaten mit alternden Gesellschaften (Aussage mit sehr hoher 
Konfidenz)“ 

• „Der prognostizierte Klimawandeleffekt auf die Temperatur bedingte Mortalität 
lässt weltweit einen Anstieg trotz Anpassung erwarten – gilt für RCP4.5 u. RCP8.5
(Aussage mit hoher Konfidenz)“ 

BVÖGD-Plenum 2: Klima - Krise - Kommunikation, 13. Mai 2022

Auswirkungen des Klimawandels auf die Gesundheit und Anpassungsoptionen am Beispiel Hitze

Dr. Hans-Guido Mücke, UBA

(IPCC, 2013, AR 5)

B/BB D

TempMW
1981-2010      9,3 °C    8,9 °C

linTrend
1881-2021    +1,5 °C +1,6 °C

Quelle: DWD 2022Quelle: DWD-Daten, eigene Darstellung
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Intro: Bilanz bisheriger Auswirkungen atmosphärischer Extreme auf Ökonomie und Leben in Europa

Quelle: MunichRE NatCatService 2019, eigene UBA-Darstellung

488 Mrd €

162 Mrd €
~34%

n=150.599

Hitzesommer 2003 -> 99,3% Hitze bedingte Todesfälle 
(ca. 70.000 in Europa; ca. 9.000 in Deutschland)
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I. Rezente Klimaerwärmung: Zunahme extremer Hitzesommer seit zwei Dekaden in Deutschland
-> z.B. DAS-Indikator: ‚heiße Tage‘: Tmax >= 30°C (am Beispiel der Jahre 2003 und 2018)

4
Quelle: UBA 2018

2019: in D leben ca. 65 Mio Menschen (77,5%) in städtischen Agglomerationen

In D steigt die Wahrscheinlichkeit für vermehrte, intensive Hitzeereignisse von längerer Dauer

max. 45 hot days

max. 60 hot days
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I. Rezente Klimaerwärmung: der Wärmeinseleffekt der Städte wirkt additiv
-> zusätzlicher Anstieg der gesundheitlichen Hitzebelastung durch das urbane Mikroklima
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Quelle: Mücke et al. 2022, DWD-Daten in eigener Darstellung



I. Rezente Klimaerwärmung: die nächtliche Wärmebelastung verhindert den erholsamen Schlaf
-> vermehrt, verstärkt und länger andauernd

Tagestemperaturmaxima an ‚Heißen Tagen‘ (Tmax > 30 °C) und –minima in ‚Tropennächten‘ (Tmin > 20 °C) 
an der DWD-Station Frankfurt/M.-Westend 2003, 2018 und 2019

Hitzeperioden, national Status
3HT+3TN aufeinander abfolgend 1971-2000

mittlere Anzahl 3-5 mal in 30 Jahren!

mittlere Dauer 3-4 Tage

Prognose Prognose
2031-2060 2071-2100

2-3 mal pro Jahr! 3-4 mal pro Jahr!

3-5 Tage 5-7 Tage

Quelle: KWRA 2021

->  > 50% aller heißen Tage (HT, 2001 - 2019) in F-Westend treten in Episoden mit 3-tägiger Mindestdauer auf (sog. „Hitzewelle“)!
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II. Gesundheitliche Auswirkungen von Hitzeextremen
 vulnerable Personengruppen

Quelle: Herrmann 2019

Hans-Guido Mücke ÖGD-Fortbildung, 26. März 2021

Gesundheitssymptome, u.a.:
Sonnenstich, Ausschlag, Sonnenbrand

Hitzeerschöpfung, Krämpfe, Kollaps, Ohnmacht, Ödeme, Hitzschlag, Exsikkose
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signifikant von Null verschiedene Anzahlen in den Jahren 2003, 2006, 2010, 2013 und 2015

Quellen: an der Heiden et al. 2019; DWD 2019

     0

 2.000

 4.000

 6.000

 8.000

10.000

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

H
itz

eb
ed

in
gt

e 
S

te
rb

ef
äl

le

II. Gesundheitliche Auswirkungen von Hitzeextremen
-> Hitze bedingte Mortalität und Morbidität, bundesweit 
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signifikant von Null verschiedene Anzahlen in den Jahren 2003, 2006, 2010, 2013 und 2015

Quelle: an der Heiden et al. 2019
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II. Gesundheitliche Auswirkungen von Hitzeextremen
-> Hitze bedingte Mortalität und Morbidität, bundesweit 

1.305

Hitzebedingte Akuterkrankungen, Fälle pro Jahr in D (2007 – 2015)
ICD-10 T67: Schäden durch Hitze und Sonnenlicht, DeStatis-Krankenhausstatistik

1.918 1.856

2.282

1.2621.356
1.0341.1941.243

Arbeitsunfähigkeitstage pro Jahr in D (2008-2015)
ICD-10 T67: Schäden durch Hitze und Sonnenlicht, GKV-Statistik KG8

42.374 41.918 51.648
~2/3 ♂
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II. Gesundheitliche Auswirkungen von Hitzeextremen
-> Hitze bedingte Mortalität von Atemwegs- und Herzkreislauferkrankungen, bundesweit 

Quelle: Muthers et al. 2021
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III. Entwicklung von Anpassungsoptionen zur Hitzevorsorge und Hitzeaktionsplanung (2003-2017)
-> von den Handlungsempfehlungen hin zur konkreten Hitzeaktionsplanung

• 2003: extreme Hitzeperiode im August in W-Europa (> 70.000 hitzebedingte Todesfälle)

• 2005: DWD entwickelt und etabliert das Hitzewarnsystem für Deutschland

• 2008: BR beschließt „Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel / DAS“

• seit 2012: Bund/Länder AG (BMU/BMG) „Gesundheitliche Anpassung an die Folgen des Klimawandels / GAK“ 

• 2013: UBA/RKI-Handlungsempfehlungen zu Klimawandel und Gesundheit 

• 2016/17: UMK-Mandat für die GAK zwecks Erstellung von Handlungsempfehlungen für Hitzeaktionspläne (BMU 2017)

Quelle: WHO 2008
Quelle: 

WHO 2011
dt. Übersetzung 2019
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III. Entwicklung von Anpassungsoptionen zur Hitzevorsorge und Hitzeaktionsplanung (2017)
-> Handlungsempfehlungen für die konkreten Hitze bezogene Verhaltens- und Verhältnisprävention

• „Mit einem Klimaanpassungsgesetz schaffen wir einen Rahmen, um gemeinsam mit den Ländern 
eine nationale Klimaanpassungsstrategie mit messbaren Zielen etwa in den Handlungsfeldern 
Hitzevorsorge, Gesundheits- und Allergieprävention und Wasserinfrastruktur umzusetzen.“ 
(aus: Koalitionsvertrag Bund 2021 - 2025, S. 32)
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a. Programm der Bundesregierung - Deutschen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS)
• Aktionspläne Anpassung II (2015-20) und III (2020-25)
• Klimawirkungs- und Risikoanalyse (KWRA 2021)

b. Ministerkonferenzen für Gesundheit (2020), für Arbeit und Soziales (2020), für Umwelt (2021)
• erstmalige Beschlüsse zu Klimawandel und Gesundheit, inkl. Hitzeaktionsplanung
• 93.GMK, TOP 5.1 (2020), Einbringer SenGPG, Berlin

c. Ausgewählte Projektförderungen für die kommunale Ebene (aktuell laufend, inkl. Gesundheitsämter)
• BMBF: HeatResilientCities II (EF/DD); ExTrass II (P/RS/WÜ); SMARTilience (HAL/MA)
• BMUV: DAS-Förderprogramm ‚Anpassung an die Folgen des Klimawandels‘ -> Pilotprojekt: HAP in Köln für Ältere
• BMUV/UBA: Wirksamkeitsanalyse/Evaluation von gesundheitlichen Anpassungsmaßnahmen im Rahmen von 

Hitzeaktionsplänen sowie Klimaanpassungsdiensten in Deutschland („HAP-DE“) 
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IV. Umsetzung präventiver Hitzeanpassungsmaßnahmen seit 2017
-> politische Entscheidungen für die Realisierung von konkreten Hitzeaktionsplänen und erste Projekte
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V. Lokale Präventionsmaßnahmen zur Hitzevorsorge/-anpassung
-> Kernziel verdeutlicht am Beispiel Leipzig: die intersektorale Zusammenarbeit entwickeln und stärken

Quelle: Stadt Leipzig 2022
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V. Lokale Präventionsmaßnahmen: „Hitzeaktionsplan für ältere Menschen in Köln“
-> Umweltamt/Ges.amt Stadt Köln, Institut für Hygiene und Public Health Uni Bonn und RheinEnergie (01/2019-06/2022)

Quelle: Stadt Köln 2022
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VI. Klimaschutz ist Gesundheitsschutz – Gesundheit braucht Klimaschutz
-> vordringliche Klimaanpassungsmaßnahmen unterstützt durch die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) des BMUV
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VII. Zusammenfassung

1. obwohl bislang keine gesetzlich-regulatorische Basis für Hitzeaktionspläne (HAP) existiert, sind die Bund/Länder HAP-
Handlungsempfehlungen (2017) und Arbeitshilfe der HS Fulda (2021) bekannt und dienen zur Steigerung der 
Resilienz gegenüber Hitze und als geeigneter Einstieg für eine hitzevorbeugende, gesundheitsfördernde 
Stadtentwicklung

2. erste kommunale HAP-Projekte sind gestartet

3. fakultatives ‚Städtedialog‘-Netzwerk: Initiator 2020: Köln; 19 Städte in 2021; Ausrichter 2022: Dresden

4. HAPs können auch Bestandteil übergeordneter Klimaanpassungsstrategien sein

5. kommunale DAS-Förderantragstellung über das ZentrumKlimaanpassung (-> Klimaanpassungsmanager)

6. die Alterung der Gesellschaft und die starke Urbanisierung erfordern eine rasche und gezielte Hitzeprävention 

mittels intersektoraler Kurz-, Mittel- und Langfristanpassungsmaßnahmen durch HAPs

7. wichtiges, hilfreiches Engagement und Unterstützung durch nichtstaatliche Akteure, vor allem des 

Gesundheitssektors, wie Ärzteschaft/KlimaDocs, Pflegewesen, Sozialverbände, Krankenkassen, KLUG e.V. u.v.a.m.

Erarbeitung von
Hitzeaktionsplänen
Dresden
Erfurt
Köln 
Mannheim
Offenbach
Worms
Würzburg
…….

Brandenburg
Hessen
Thüringen
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Gut, dass es projektbezogene Anschubfinanzierungen gibt, jedoch muss eine effektive 
und effiziente Hitzevorsorge dauerhaft budgetiert und implementiert werden !
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Fazit: Zunahme natürlicher, extremer Nebeneffekte von Hitze auf Mensch und Umwelt
-> z.B. Dürre, Vegetationsbrände, Trinkwasserversorgungsengpässe, erhöhte troposphärische Ozonkonzentrationen, 
Starkniederschläge, Hoch- und Niedrigwässer sowie Veränderungen der Biodiversität
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16.05.2022 / Hier steht der Veranstaltungstitel in 12 Punkt 20

Vielen Dank für Ihr Interesse

Dr. Hans-Guido Mücke
Umweltbundesamt (UBA) 
Corrensplatz 1, 14195 Berlin, Germany

hans-guido.muecke@uba.de
www.umweltbundesamt.de
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